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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC München-Nord : TSV Milbertshofen 
Freitag, 28.10.2022, 20:30 Uhr

Vogt fixiert zwei Punkte für den TTC München-Nord

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC München-
Nord im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV
Milbertshofen beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Rudloff und Möst
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In vier Sätzen verloren Möst / Vogt ihre Partie gegen Ye /
Frank. 2 Sätze lang fanden Rudloff / Möst gegen Sampakidou / Blatt keine Mittel, bevor sie mächtig
auftrumpften und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewannen. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Carina Blatt fand
Iris Rudloff von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Tanja
Möst den Fünf-Satz-Sieg gegen Michaela Sampakidou unter Dach und Fach hatte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Julia Möst bezwang anschließend Miriam Frank in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johanna Vogt bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Haili Ye. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte indes Iris Rudloff bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Michaela Sampakidou und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nur
einen Satz verlor Tanja Möst bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Carina Blatt und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Julia Möst Haili Ye in fünf
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mittlerweile stand es damit 7:
2. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Johanna Vogt und Miriam Frank, das
Johanna Vogt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC München-Nord nun ein Punktekonto von 4:6 Punkten auf,
während der TSV Milbertshofen vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TSV
Ottobrunn ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC München-Nord
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den TSV Eintracht Karlsfeld.

 Statistik:
 TTC München-Nord

Doppel: Möst / Vogt 0:1, Rudloff / Möst 1:0 
Einzel: I. Rudloff 2:0, T. Möst 2:0, J. Möst 2:0, J. Vogt 1:1 

 TSV Milbertshofen
Doppel: Ye / Frank 1:0, Sampakidou / Blatt 0:1 
Einzel: M. Sampakidou 0:2, C. Blatt 0:2, H. Ye 1:1, M. Frank 0:2


